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Rubriktitel

«Die MS Jolimont  
ist meine  

Leidenschaft!»

Seeliebe

Sie wurde 1910 erbaut und war das erste Motorschiff der 

damaligen Bielersee-Dampfschiff-Gesellschaft. Jetzt steht 

die MS Jolimont, das älteste noch erhaltene Passagier- 

schiff der Jura-Seen, für private Anlässe und Sonderfahrten 

auf dem Thunersee zur Verfügung. Ein Gespräch mit dem 

Schiffsexperten und Pächter Marc von Dach.

MARC VON DACH, WARUM IST DIE 
MS JOLIMONT, NEBST IHRER 
LANGEN GESCHICHTE AUF DEM 
BIELER- UND MURTENSEE, EIN SO 
BESONDERES SCHIFF? 
Die MS Jolimont wurde vor 14 Jah-
ren wunderschön restauriert und 
bietet ein besonderes, historisches 
Ambiente und Fahrgefühl für See- 
und Schiffsliebhaber. Zudem war 
sie ja das erste Kursschiff auf dem 
Bielersee! Glauben Sie mir, das 
Schiff ist ein persönliches Stück 
Heimat für mich.

WIE GESAGT, DIE MS JOLIMONT 
FUHR JAHRELANG AUF DEM 
BIELERSEE, ZULETZT NOCH AUF 
DEM MURTENSEE. WARUM 
WURDE DER SCHIFFSVERKEHR 
MIT DER MS JOLIMONT DAMALS 
EINGESTELLT?
Auf den Jura-Seen ist die Nachfrage 
für Schiffsfahrten nicht so gross 
wie auf dem Thunersee. Dies ist üb-
rigens auch bei den konzessionier-
ten Schifffahrtsgesellschafften der 
Fall. Zudem gibt es auf den Jura- 
Seen mehrere private und gewerbli-

che Schifffahrtsunternehmungen. 
Die MS Jolimont wurde deshalb aus 
wirtschaftlichen Gründen im Okto-
ber 2015 stillgelegt.

WEM GEHÖRT DIE MS JOLIMONT 
HEUTE? UND WELCHE ROLLE 
SPIELT DER BESITZER?
Der Besitzer hält sich im Hinter-
grund auf und ist auch nicht aktiv 
an der Front. Die Verantwortung 
für das Schiff, den Schiffsbetrieb 
und die Angebote liegt zu hundert 
Prozent bei mir.

   Hans R. Amrein 

Die MS Jolimont fährt jetzt auf dem 

Thunersee. Als erstes Motorschiff  

der damaligen Bielerse-Dampfschiff- 

Gesellschaft stand sie bis in  

die 1950er-Jahre in deren Dienst. 
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SIE SIND JETZT ALSO BETREIBER 
UND PÄCHTER DES SCHIFFES.  
IST DIE MS JOLIMONT MÖGLI-
CHERWEISE EIN LUKRATIVES 
GESCHÄFT?
Nein, ich betreibe die MS Jolimont 
grundsätzlich aus Leidenschaft. Ein 
solch wunderbares, charmantes 
Schiff muss fahren und nicht in ei-
ner Halle vor sich hin dümpeln!

NOCHMALS: KANN MAN MIT DEM 
SCHIFF GUTES GELD VERDIENEN?
Glauben Sie mir: Der Betrieb eines 
solchen Schiffes ist finanziell auf-
wändig und nicht unbedingt lukra-
tiv. Mit viel Engagement, Einsatz 
und Arbeit ist es möglich, den Be-
trieb ohne Verlust zu betreiben.

WIE UND FÜR WAS WIRD DIE MS 
JOLIMONT JETZT AUF 
DEM THUNERSEE VOR 
ALLEM EINGESETZT?
Sie steht als Charterschiff 
für Kleingruppen im Ein-
satz. Für Anlässe wie 
Hochzeiten, Geburtstage, 
Firmen-Events oder auch 
für private Rundfahrten. 
Wir fahren auch nachts 
oder richten uns nach den 
speziellen Wünschen der 
Gäste. Durch diese Flexi-
bilität können wir auch 
besonderen Vorstellungen 
gerecht werden. Auf dem Schiff gibt 
es eine Bordküche, sodass wir 
Apéros und Mahlzeiten anbieten 
können. Ebenso steht ein «stilles 
Örtchen» im historischen Stil bereit, 
sodass auch längere Fahrten ohne 
Ausstieg möglich sind.

DIE BLS, WELCHE DIE SCHIFF-
FAHRT AUF DEM THUNER- UND 
BRIENZERSEE BETREIBT, BIETET 
IHRE SCHIFFE AUCH FÜR PRIVATE 
ANLÄSSE AN. EXISTIERT DA  
EINE GEWISSE KONKURRENZ?
Nein, in keiner Weise! Wir sind auf-
grund der Kapazitätsunterschiede 

überhaupt keine Konkurrenz. Die 
BLS bietet ein äusserst attraktives 
und vielseitiges Angebot an. Wir 
sind viel kleiner und dadurch auch 
viel intimer. 

DER UNTERHALT EINES SCHIFFES 
KOSTET VIEL GELD. NOCHMALS: 
KÖNNEN SIE DIE MS JOLIMONT 
MIT DEN GEPLANTEN PRIVAT- 
UND SONDERFAHRTEN WIRT-
SCHAFTLICH BETREIBEN?
Wir streben dieses Ziel an. Mit viel 
Kraft und Enthusiasmus sollte uns 
dies gelingen. Konkrete Zahlen 
kann ich Ihnen nach nur einem Mo-
nat noch nicht bieten, doch ich bin 
zuversichtlich.

WAS KOSTET DIE MS JOLIMONT, 
WENN MAN SIE MIETEN WILL?

Wir starten bei 450 Franken (erste 
Stunde). Die weiteren Stunden kos-
ten 350 Franken. Möglich sind auch 
Halbtages- oder Tagespauschalen.

SIE BIETEN, WIE GESAGT, AUCH 
SO ETWAS WIE EINE BORDVER-
PFLEGUNG AN. MACHEN SIE DAS 
SELBST?
Nein, wir arbeiten im kulinarischen 
Bereich vor allem mit der WED‘s 
GmbH zusammen. Der Geschäfts-
führer dieser Firma versteht es her-
vorragend die verschiedenen Be-
dürfnisse der Gäste abzudecken und 
zu erfüllen. Fast alles ist möglich – 

vom kleinen Apéro bis zum Gour-
met-Menu mit mehreren Gängen.

WIE VIELE PASSAGIERE HABEN 
AUF DER MS JOLIMONT EIGENT-
LICH PLATZ?
Maximal zwölf Personen.

SIE FÜHREN AUCH THEMENFAHR-
TEN DURCH, ZUM BEISPIEL BEI 
VOLLMOND. WAS PASSIERT DA 
KONKRET AUF DEM SCHIFF UND 
WAS ERLEBEN DIE GÄSTE?
Wir möchten zu Zeiten fahren, wo 
andere Schiffsbetreiber eben nicht 
fahren. Die Gäste sollen die Stim-
mung auf dem See geniessen, in die 
Naturschauspiele eintauchen… Bei 
den Sonderfahrten können übrigens 
auch Einzelpersonen an Bord sein. 
Sie müssen deswegen das Schiff 

nicht gleich chartern.

SIE SIND EIN BEKANN-
TER UND ERFOLGREI-
CHER NAUTIKER UND 
EHEMALIGER SEGLER, 
HABEN REGATTEN 
GESEGELT UND ETLICHE 
GROSSANLÄSSE AUCH 
ORGANISIERT, SIE LEI- 
TEN DIE STATION THUN 
DER «SEERETTUNG THU- 
NERSEE». DIES IM AUF- 
TRAG DES KANTONS 
BERN UND DER KAN-

TONSPOLIZEI BERN. WIE BRINGEN 
SIE ALLE DIESE TÄTIGKEITEN UND 
AKTIVITÄTEN UNTER EINEN HUT?
Ganz einfach: Ich arbeite viel und 
bin wahrscheinlich ziemlich gut or-
ganisiert. Zudem steht mir ein wert-
volles Team zur Seite, das mich wir-
kungsvoll unterstützt – auch bei der 
Seerettung. Wenn ich mit der MS 
Jolimont unterwegs bin, überneh-
men zwei kompetente Kollegen in 
der Station Thun den Pikettdienst.

SPRECHEN WIR KURZ ÜBER DEN 
THUNERSEE. WIE WÜRDEN SIE 
DEN SEE AUS IHRER OPTIK, ALSO 

Die Küche der MS Jolimont.  

Hier können Aperitifs,  

aber auch mehrgängige  

Menus zubereitet werden.
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AUS DER SICHT DES PROFESSIONELLEN 
NAUTIKERS, CHARAKTERISIEREN?  
ODER ANDERS GEFRAGT: WAS IST DAS 
BESONDERE AM THUNERSEE?
Der Thunersee ist ein Bergsee mit einem 
unglaublich schönen Panorama. Fährt man 
bei der Schadau vorbei, sieht man im Hin-
tergrund die Berge, im Frühjahr oft mit 
Schnee bedeckt. Eine traumhafte Perspek-
tive! Die vielen Schlösser am See, die Spie-
zer Bucht – sie geben dem Thunersee eben 
eine ganz spezielle Note.

IST DER THUNERSEE EIGENTLICH  
EIN IDEALER SEE FÜR REGATTEN? 
Wir haben auf dem Thunersee Ther-
mik-Winde, wann auf anderen Seen nur 
Flaute herrscht. Zudem gibt es hier Föhn-
winde, die nach Gewittern mit guten Kons-
tanten ausgenützt werden können. Ja, der 
Thunersee ist beliebt für den Segelsport, 

wir haben hier auch viele Segelclubs. Hinzu 
kommen viele andere Wassersportarten.

WAS FASZINIERT SIE GANZ  
PERSÖNLICH AN DER SCHIFFFAHRT?
Seit meinem dritten Lebensjahr bin ich auf 
dem See zu Hause. Ich bin am Wasser (Bie-
lersee) aufgewachsen. Die Faszination wur-
de mir wahrscheinlich in die Wiege gelegt. 
Schon meine Grossväter waren «Seebuebe». 
Als ich ein kleiner Junge war, konnte ich die 
Kursschiffe aufgrund der Horn-Töne unter-
scheiden. Ich kannte damals auch den Fahr-
plan der Kursschiffe auswendig.

HABEN SIE SCHON MAL EINE 
KREUZFAHRT AUF DEM MEER GEMACHT?
Nein.

DIE HOCHSEESCHIFFFAHRT IST EIN 
ANDERES THEMA. INTERESSIERT SIE DAS?

Weniger. Mein Thema ist die Binnenschiff-
fahrt. Ich war auch mal auf dem Rhein. 
War ganz interessant.

HABEN SIE WEITERE PROJEKTE, PLÄNE 
ODER IDEEN IN DER PIPELINE, DIE  
SIE NÄCHSTENS AUF DEM THUNERSEE 
VERWIRKLICHEN MÖCHTEN?
Jetzt geht es mir darum, die MS Jolimont 
seriös und mit Erfolg zu betreiben. Dieses 
wunderbare, nostalgische Schiff aus der 
«Belle Epoque» muss jetzt am Thunersee 
bekannt werden. Doch das braucht Zeit.

UND NEUE IDEEN …
… gibt es eine ganze Menge! Aber die hole 
ich mir in den Bergen.

MARC VON DACH, VIELEN DANK FÜR 
DAS GESPRÄCH UND «SCHIFF AHOI».

Die MS Jolimont wurde im Jahr 1910 mitten 
in der «Belle Epoque» erbaut. Als erstes Motor-
schiff der damaligen Bielerse-Dampfschiff- 
Gesellschaft stand sie bis in die 1950er-Jahre 
in deren Dienst. Seit 2003 ist die MS Jolimont 
– restauriert im Stil der Belle Epoque – zurück 
auf dem Wasser: ein nautisches Bijou mit Ge-
schichte und Charakter. Jetzt steht das älteste 
noch erhaltene Passagierschiff der Jura-Seen 
für private Anlässe und Sonderfahrten neu 
auf dem Thunersee zur Verfügung. Die MS Jo-
limont bietet einen stilvollen Rahmen für Fir-
menausflüge, Hochzeiten, Geburtstage, Feste, 
Sitzungen und vieles mehr – und zwar an 365 
Tagen im Jahr.

DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE
1910/1911: Bau und Lieferung an die Bieler-
see-Dampfschiff-Gesellschaft nach Erlach.
1935: Ersatz des Benzinmotors mit einem 
2-Zylinder Boxer-Dieselmotor von Sulzer.
1952: Im Dienst der BSG, hauptsächlich im 
Querverkehr zwischen Erlach und La Neuvevil-
le sowie für Schlepp-, Bau- und Notdienste.
1955: Verkauf an Private nach Basel.
1975: Rückkehr auf den Bielersee.
1999: Erwerb des Wracks, Restauration und 
Wiederaufbau.
2003: 2. Jungfernfahrt am 1. August auf dem 
Murtensee, Stationierung in Sugiez.
2017: Einsatz auf dem Thunersee für private 
Anlässe, Stationierung in Thun.

WEITERE INFOS
Die Vermietung erfolgt stundenweise, die Prei-
se richten sich nach der Route. Die erste Stun-
de kostet CHF 450.–,  weitere Stunden CHF 
350.–. Möglich sind auch Halbtages- und Ta-
gespauschalen. Apéros, Mahlzeiten und Extras 
werden nach Aufwand bzw. Verbrauch ver-
rechnet. Marc von Dach bietet auch Themen-
fahrten an, so zum Beispiel Schifffahrten bei 
Vollmond.

MS JOLIMONT
von Dach-Schiffsdienstleistungen
Scheibenstrasse 6
3600 Thun
Telefon 079 311 10 79
info@schiffsdienstleistungen.ch

Geschichte 

«Die vielen 
Schlösser am 

See und  
die Spiezer 

Bucht geben 
dem Thu- 

nersee eine 
ganz spezielle 

Note.»

Schiffsführer und Pächter  

Marc von Dach. Er be- 

treibt das kleine «Bijou»  

auf dem Thunersee.


